
															

																

	

	 


Wheelchair	Rugby	Agivia	Sharks


Leipzig,	16.	Februar	2023

Betreff:	JHV	11.	März	2023	


Antrag	auf	Einrichtung	einer	Position	für	Öffentlichkeitsarbeit	im	Vorstand	FB	RR	


Beantragt	 wird	 die	 zeitnahe	 Einrichtung	 und	 Besetzung	 einer	 festen	 Position	 für	 den	 Bereich	 der	
Öffentlichkeitsarbeit	 im	 Vorstand	 des	 FB	 Rollstuhlrugby	 zum	 nächstmöglichen	 Zeitpunkt.	 Ist	 keine	
sofortige	Einrichtung	einer	 solchen	Position	möglich,	 ist	 dies	 zu	begründen	und	 zum	nächstmöglichen	
Zeitpunkt	vorzunehmen.	Alternativ	ist	eine	Möglichkeit	zu	schaffen,	die	vom	Vorstand	FB	RR	legitimiert	
ist,	 umgehend	 regelmäßige	 Öffentlichkeitsarbeit	 für	 den	 FB	 RR	 vorzunehmen	 und	 umzusetzen.	 Der	
Vorstand	 FB	 RR	 hat	 die	 Presse-	 und	 Öffentlichkeitsarbeit	 in	 vollem	 Umfang	 und	 nach	 seinen	
Möglichkeiten	zu	unterstützen.	Zu	prüfen	ist	zudem	die	Einrichtung	eines	Budgets	für	diesen	Posten	im	
Finanzplan	 des	 FB	 RR.	 Geprüft	 werden	 kann	 die	 Möglichkeit	 einer	 Zusammenarbeit	 mit	 externen	
Personen.	 Im	 Zuge	 der	 Öffentlichkeitsarbeit	 wird	 zudem	 die	 Überarbeitung	 und	 Neugestaltung	 der	
Website	des	Fachbereichs	unter	www.gerwr.de	beantragt.	Umzusetzen	 ist	 so	 schnell	wie	möglich	eine	
positiv	öffentlichkeitswirksame,	barrierefreie	moderne	Website	mit	guter	Usability,	die	regelmäßig	über	
aktuelle	 Ereignisse	 Rollstuhlrugby	Deutschlands	 informiert	 und	Attraktivität	 und	 Interesse	 für	 unseren	
Sport	schafft.


Begründung:

Eine	 regelmäßig	 Berichterstattung	 über	 Ereignisse	 und	 Nachrichten	 zu	 Rollstuhlrugby	 Deutschland	 ist	
zwingend	 notwendig,	 um	 unseren	 Sport	 aus	 der	medialen	 Bedeutungslosigkeit	 herauszuholen.	 Status	
Quo	 ist,	 dass	 Rollstuhlrugby	 in	 der	 deutschen	 Medienlandschaft	 (offline	 ebenso	 wie	 online)	 nur	
vereinzelt	 und	 spärlich	 stattfindet.	 Zur	 Nachwuchsgewinnung,	 Sponsorengewinnung,	 Gewinnung	 von	
Ehrenamtler:innen,	 Unterstützer:innen	 sowie	 weiterer	 Stakeholder	 ist	 eine	 regelmäßige	 mediale	
Berichterstattung	unumgänglich.	Zahlreiche	andere	Para-Sportarten	machen	dies	vor	und	hängen	unsere	
Sportart	 dabei	 deutlich	 ab.	 Ohne	 öffentliche	 Wahrnehmung	 ist	 die	 dringliche	 Gewinnung	 neuer	
Spieler:innen,	Schiedsrichter:innen,	Klassifizierer:innen,	Volunteers,	Sponsoren	und	weiterer	Stakeholder
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kaum	bis	gar	nicht	möglich.	Hingewiesen	wird	auf	§1	der	FBO	des	FB	RR,	laut	dem	der	Vorstand	des	FB	
RR	 „gemäß	 §	 10	 der	 Satzung	 des	 DRS	 die	 Belange	 aller	 Rollstuhl	 Rugby	 Spieler	 und	 Spielerinnen	 in	
Deutschland	wahrnimmt“.	Diese	Belange	schließen	eine	regelmäßige	Öffentlichkeitsarbeit	zweifelsohne	
mit	 ein.	 Dazu	 gehört	 ebenfalls	 eine	 aktuelle,	 moderne	 und	 attraktive	 Website,	 die	 uneingeschränkt	
funktioniert	 und	 zudem	 barrierefrei	 sein	 sollte.	 Eine	 aktuelle	 Website	 ist	 heutzutage	 eines	 der	
wichtigsten	 Elemente	 in	 der	 Öffentlichkeitsarbeit	 und	 sollte	 durch	 den	 FB	 zwingend	 zur	 Verfügung	
gestellt	 und	 gepflegt	werden.	Die	 aktuell	 im	Netz	 befindliche	Website	 informiert	weder	 über	 aktuelle	
Geschehnisse	und	Ereignisse,	noch	ist	sie	attraktiv	und	barrierefrei	gestaltet.	Sie	dient	in	keinster	Weise	
dafür,	die	Attraktivität	unseres	Sports	zu	zeigen	und	neue	Interessent:innen	dafür	zu	gewinnen.		


i.A.	Nadine	Bieneck,	Agivia	Sharks
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